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1. Einleitung

Ursprünglich stand die makroskopische Wirbellosen-Fauna im Brunnenbach und Floßgraben im Vordergrund des Auftrags (Besprechung am 13.06.05). Da dafür aber ausführliche und mehrmalige Fänge von Larven und Adultstadien der Tiere benötigt worden wären, wurde auf die bestehenden Untersuchungen zurückgegriffen, die im Zusammenhang mit der Beobachtung der Gewässergüte über einen Zeitraum von 15 Jahren durchgeführt worden waren (MAUCH un WITTLING). Außerdem stehen auch ältere Beobachtungen zu Verfügung (FISCHER).

Die folgende Liste basiert auf den Untersuchungen in den linksseitigen Auegewässern im Siebentischwald von Dr. Erik Mauch und Thomas Wittling, die im Artikel „Die Makroinvertebraten von Lech und Wertach im Stadtgebiet von Augsburg“ veröffentlicht wurden - im Buch „Der nördlich Lech“. 

Außerdem wurden die Ergebnisse der limnologische Grundlagenerhebung von HAASE & SÖHMISCH (Landschaftspflegerischer Begleitplan) hinzugezogen, sowie die Ergebnisse von FISCHER (Zoologische Forschung) 

Ein Vergleich ist nicht möglich, da die Zielsetzungen der Untersuchungen sehr unterschiedlich waren: Gewässergüte, Landschaftspflegerischer Begleitplan und zoologische Forschung.

2. Gewässerfauna in den linkseitigen Auegewässern im Siebentischwald

„Die Erhebung der makroskopischen Wirbellosen-Fauna steht bei der Überwachung der Fließgewässer zum Zwecke der Kartierung der Gewässergüte im Vordergrund.“ 

„Die Bestimmungen gründen sich bei den Insekten in der Mehrzahl auf die im Gewässer lebenden Larven; soweit die Art über die Larve nicht identifizierbar ist, beziehen sie sich auf Imagines (meist die Männchen) bzw. auf reife Puppen. Höhere Taxa werden in der Liste nur dann aufgeführt, wenn an keiner Stelle eine Artdetermination gelang.“

Die hier aufgelisteten in den vergangen rund 15 Jahren festgestellten Arten in Lech und Wertach im Gebiet der Stadt Augsburg stammen aus den linkseitigen Auegewässern im Siebentischwald. „Bei den untersuchten Gewässern in der Aue handelt es sich um Gräben und Bäche im Wald und in der Feldflur von unterschiedlichem Natürlichkeitsgrad sowie um einige Stillgewässer.“ (MAUCH und WITTLING)

Für die fließenden Gewässer gilt, dass die Strömung ein wesentlicher Faktor für die Lebensweise und Anpassung der Organismen ist. Totwasserräume zwischen und hinter Hindernissen, Ritzen, Spalten, Moos- und Algenrasen, Wurzeln sowie feines Sediment (Schlamm, Detritus, Sand) sind von Tieren reich besiedelte Lebensräume. Viele Tiere haben sich an die Strömung durch ihren Körperbau (Eintqgsfliegen-Larve, Käfer: Elmis spec.-Larve) oder sich durch Saugeinrichtungen (Kriebelmücken-Larven) angepaßt. Auch in ihrer Lebensweise haben sich die Tiere nach den ökologischen Bedingungen gerichtet, z.B. durch den Bau von Gehäusen, die gegen das Abdriften beschwert werden (Köcherfliegen-Larven), Netzbau (Köcherfliege: Hydrpsyche spec.) oder eine grabende, bodenwühlende Lebensweise (Krebstiere: Gammarus spec.) In der Liste werden in jeder Tiergruppe die Lebensräume häufiger Arten beschrieben. 

Durch die genannten unterschiedlichen Zielsetzungen der Artenlisten kann aus dieser Zusammenstellung nicht hervorgehen, wo und ob heute noch im Haunstetter Wald Arten von Fischers Listen vorkommen. Durch die große landschaftliche Veränderung des Lechs nach den Fundzeiten ist bekannt, daß sich das Artenspektrum geändert hat und erklärlich, daß manche Arten aus Fischers Listen, die auf die Wildflußlandschaft angewiesen waren, im oberen Lech noch vorkommen. 

3. Artenliste

Amphipoda - Flohkrebse

Gammarus fossarum KOCH

(hohes Sauerstoffbedürfnis, deshalb empfindlich gegen hohe Wassertemperatur, in sandigen und steinigen Fließgewässern, zwischen Steinen oder Wasserpflanzen

Nahrung: pflanzlicher Detritus, Aas)

Gammarus roeseli GERVAIS

(von den drei Süßwassergamariden (G.roeseli, G.pulex, G. fossarum) geringste O2-Konzentration benötigend, unter Steinen, zwischen Pflanzen, Detritus , Aas)

Coleoptera - Käfer

Elmis aenea P. MUELLER (Mauch und Wittling)

(Quellbäche,saubere Fließgewässer, in Ritzen und zwischen Wassermoosen, sprudelndes Wasser bevorzugend, Nahrung: Algen, Pflanzenteile)

Brychius elevatus PANZER, Müller (1959)

Dytiscus marginalis LINNAEUS, Limnologische Grundlagenerhebung (1989)

Hydroporus marginatus DUFTSCHMIDT,  Müller (1946, 1947, 1959, 1960)

Ilybius fuliginosus ERICHSON, Limnologische Grundlagenerhebung (1989), Müller 1960

Platambus maculatus LINNNAEUS, Müller (1947, 1958)

Stictotarsus duodecimpustulatus FABRICIUS, früher  Deronectes duodecimpustulatus, Müller (1960)

Diptera – Zweiflügler, Larven

Simulium angustitarse LUNDSTROEM

Simulium urbanum DAVIES

Simulium vernum MACQUART

Limnologische Grundlagenerhebung, 1989, außerdem folgende Gattungen: Dicranota spec., Dixa spec., Simulium spec., Culex spec., Bezzia spec., Chironomidae (in allen Gewässertypen viele Arten, die sehr unterschiedliche Biotope besiedeln, in selbstgebauten Gehäusen, aus Spinnsekret, Sandkörnchen, Schlammpartikeln und Pflanzenteilen, Nahrung: Algen und Detritus (auch räuberisch und parasitisch lebende Arten)

Ephemeroptera – Eintagsfliegen, Larven

Baetis-Arten (gehören zu den schwimmenden Formen der Ephemeroptera, pflanzenreiche Buchten von Bächen, moosbewachsenen Steine, zwischen Steinritzen und Steinen, auf Blättern von Wasserpflanzen, Nahrung: Algen, organische Schlammteilchen)

Baetis rhodani PICTET

Baetis vernus CURTIS

Centroptilum luteolum (MUELLER)

Ecdyonurus torrentis KIMMINS

Ephemera danica MUELLER 

auch limnologische Grundlagenerhebung 1989 und Fischer 1947

(gehört zu den grabenden Formen der Ephemeroptera, saubere Fließgewässer, seltener Seen, schlammiger und sandiger Bodengrund, Nahrung: Detritus und Schlammpartikel)

Rhithrogena semicolorata-Gruppe

Torleya major KLAPALEK

Limnologische Grundlagenerhebung, 1989, außerdem, folgende Gattungen: 

Cloeon spec., Caenis. spec., Centioptila spec., Heptageniidae (gehören zu den torrenticolen Formen der E., halten durch Körperanpassung (flach, Stromlinienform) hohen Strömungsgeschwindigkeiten stand, zwischen Steinen, Nahrung: Algen, organische Schlammteilchen), Leptophlebilidae

Ephemera vulgata LINNAEUS Fischer (1947)  RL Bayern 3

Heptagenia sulphurea MUELLER Fischer (1947)

Paraleptophlebia submarginata STEPHENS Fischer (1947)

Siphlonus aestivalis EATON Fischer (1939)  RL Bayern 3; Quelle: FISCHER 1962

Heteroptera - Wanzen

Limnologische Grundlagenerhebung, 1989, folgende Gattungen: 

Gerris spec., Corixa spec. (stehende und langsam fließende Gewässer, am Bodengrund und zwischen Wasserpflanzen, Nahrung: Algen und Detritus), Notonecta spec.

Hirudinea - Egel

Dina punctata O.F.MUELLER

Isopoda - Asseln

Asellus aquaticus GEOFFROY-SAINT-HILAIRE

(in stehenden und langsam fließenden Gewässern, am Bodengrund und zwischen Wasserpflanzen, Nahrung: Algen und Detritus)

Megaloptera – Schlammfliegen, Larven

Limnologische Grundlagenerhebung, 1989, außerdem folgende Gattungen: 

Sialis spec. (am Bodengrund im Schlamm, oft in großer Wassertiefe, Nahrung: Wassertiere, z.B. Insektenlarven und Würmer (Räuber))

Mollusca - Weichtiere

Ancylus fluviatilis O.F.MUELLER

Radix ovata DRAPANAUD-sensu GLOER&MEIER-BROOK, auch Limnologische Grundlagenerhebung, 1989

Limnologische Grundlagenerhebung, 1989, außerdem folgende  Arten:

Valvata piscinalis O.F: MUELLER
(Gewässergrund, auch außerhalb des Pflanzengürtels, Nahrung: Algen (Weidegänger))

Planorbis planorbis LINNAEUS

Pisidium spec.

(Muschel in feinem Sand aund Schlamm des Bodengrunds, Nahrung: Plankton und Detritus)

Siehe Schneckenkartierung, A.Beutler, 2005

Odonata – Libellen, Larven

Siehe Libellenkartierung

Oligochaeta – Borstenwürmer

Tubificidae (Limnologische Grundlagenerhebung 1989)

Plecoptera – Steinfliegen, Larven

Amphinemura Ris spec.

Limnologische Grundlagenerhebung, 1989, außerdem folgende Gattungen: Dinocras spec., Perla spec., Isoperla spec. (hohes Sauerstof fbedurfnis, dementsprechend in klaren, schnell fließenden Gewässern und auf Verschmutzung empfindlich reagierend: an der Unterseite vor und hinter Steinen (Stromschatten), zwischen angeschwemmten Pflanzenteilen, Wasserpflanzen, Nahrung: kleine Wassertiere (Räuber))

Brachyptera risi MORTON

Fischer (1936)

Chloroperla tripunctata SCOPOLI
Fischer (1947)

Dinocras cephalotes CURTIS

Fischer (1947)

Isogenus nubecula NEWMAN

Fischer (1947) RL B. u. D. 0

Isoperla grammatica PODA

Fischer (1947)

Leuctra inermis KEMPNY

Fischer (1947)

Perla bipunctata PICTET

Fischer (1938, 1947)

Perlodes microcephala PICTET
Fischer (1947)

Quelle: FISCHER 1962, ILLIES 1959

Trichoptera - Köcherfliegen, Larven 

Adicella reducta McLACHLAN

Agapetus fuscipes CURTIS

Anabolia nervosa CURTIS

Athripsodes albifrons LIMNAEUS

Ceraclea nigronervosa RETZIUS

Cyrnus trimaculatus CURTIS

Glyphotaelius pellucidus RETZIUS

Halesus radiatus CURTIS

Hydropsyche spec.: in schnell strömendem Wasser, Köcherfliege ohne Köcher, fängt in gebauten Fangnetzen Nahrung: Algen und Kleinlebewesen

Hydropsyche angustipennis CURTIS

Hydropsyche incognita PITSCH

Hydropsyche pellucidula CURTIS

Hydropsyche siltalai DOEHLER

Limnephilus lunatus CURTIS, auch Fischer, 1936

Lype phaecopa STEPHENS

Odontocerum albicorne SCOPOLI, auch Fischer,1949

Phacopterix brevipennis CURTIS

Plectrocnemia conspersa CURTIS

Polycentropus flavomaculatus PICTET

Potamophylax rotundipennis BRAUER

Rhyacophila dorsalis CURTIS, auch Fischer, 1948

Sericostoma personatum KIRBY & SPENCE

(in schnell fließenden Bächen, Köcher aus Sandkörnchen, Nahrung: Algen, Detritus, Pflanzenteile)

Silo nigricornis PICTET

(in schnell fließenden Bächen, Köcher aus Steinen, Nahrung: Algen, Detritus, Pflanzenteile)

Hydroptila spec., Limnologische Grundlagenerhebung, 1989 

Allogamus auricollis  PICTET


Fischer (1947, 1956)

Chaetopteryx villosa FABRICIUS

Fischer (1956)

Halesus interpunctatus ZETTERSTEDT
Fischer (1947)

Hydropsyche fulvipes CURTIS


Fischer (1949) RL B. u. D. 3

Hydropsyche guttata PICTET 


Fischer (1942) RL B. u. D. 3

Limnephilus binotatus CURTIS


Fischer (1947) RL B. u. D. 3 Limnephilus rhombicus LINNAEUS

Fischer (1947)

Rhyacophila nubila ZETTERSTEDT

Fischer (1948, 1949)

Rhyacophila obliterata McLACHLAN

Fischer (1958)

Quelle: FISCHER 1968
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